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ZWISCHEN ADRIA UND APENNIN 

 

TRUTZIGE BURGEN, ROMANISCHE KIRCHEN UND  
GRANDIOSE BERGLANDSCHAFT IN DEN ABRUZZEN UND DER MOLISE 

Vom 01.05. bis 10.05.2027 / Reise-Nr. I-27-2-03 

10-Tage Reise 
 

Wohin wir reisen und was wir erleben 
 
 1. Tag  01.05.  Samstag                                   Flug nach Ancona– L´Aquila  
Gegen 15:15 Uhr Flug mit Air Dolomiti (Lufthansatochter) von München nach Ancona, Ankunft gegen 16:30  
Uhr. Busfahrt nach L´Aquila und 2 Übernachtungen im ****Hotel Castello (https://www.hotelcastelloaq.it/), 
fußläufig am Rande der Stadt liegend. Wegen später Ankunft kein Abendessen – es wird unterwegs an einer 
Raststätte eine Essenspause eingelegt. (Bus 200 km) 
 
2. Tag  02.05.  Sonntag             L´Aquila  
Am Vormittag Besuch der quirligen Altstadt von L´Aquila, die nach dem Erdbeben von 2009 in mühsamer 
Arbeit wieder aufgebaut wurde – Reste des Erdbebens sind immer noch sichtbar. Wir sehen die romanische 
Kirche S. Maria di Collemaggio mit ihrer auffälligen rotweißen Fassade, das Museo Nazionale mit seinen 
herrlichen mittelalterlichen Madonnenfiguren und die Altstadt mit Domplatz und der „Fontana delle 99 
Canelle“. Abendessen in einem Restaurant in der Stadt. (Bus 90 km) 
 
3. Tag  03.05.  Montag                        Campo Imperatore  – Bominaco – Sulmona  
Morgens Fahrt auf den Campo Imperatore, einem unvergesslichen Hochplateau südlich des Gran Sasso. 
Wenn das Wetter es erlaubt fahren wir hinauf zum Hotel Campo Imperator (2.130 m ü. M.), wo 1943 der 
gestürzte Diktator Mussolini von einem deutschen Fallschirmjäger-Bataillon befreit wurde. Von hier bietet 
sich ein weiter Ausblick auf die Landschaft des Gran Sasso. Nachmittags nach Bominaco mit seinen 
romanischen Kirchen: San Pellegrino wartet mit einmaligem Freskenschmuck auf, die Abteikirche Santa 
Maria mit zauberhafter romanischer Schlichtheit und Abtstuhl, Ziborium und Osterleuchter. Weiterfahrt 
nach Sulmona und 3 Übernachtungen im am Rande der Stadt gelegenen ****Hotel Santa Croce Meeting 
(https://hotelsantacrocemeeting.com/).  Abendessen im Hotel. (Bus 150 km) 
 
 

mailto:info@neilundpeters-reisen.de
http://www.neilundpeters-reisen.de/
https://www.hotelcastelloaq.it/
https://hotelsantacrocemeeting.com/


4. Tag  04.05.  Dienstag                                 Pacentro - Sulmona 

Fahrt ins nahe gelegene Dorf Pacentro, eines der schönsten Abruzzendörfer und Spaziergang durch die 
alten Gassen. Der Ort besitzt ein hervorragendes Slow Food Restaurant, wo uns anschließend unser 
Mittagessen munden wird. Sulmona, Geburtsstätte des Ovid, bietet neben seinen berühmten Süßigkeiten 
noch vieles mehr: malerische Plätze, Kirchen und Palazzi sowie ein mittelalterliches Aquädukt. Der Abend 
steht uns zur freien Verfügung. (Bus 20 km) 
 
5. Tag  05.05.  Mittwoch                           In den Parco Nazionale d´Abruzzo 
Der Parco Nazionale d´Abruzzo gehört zu den ältesten Schutzgebieten der Welt und wartet bis heute mit 
einer herrlichen Flora und Fauna auf. Bären und Wölfe sowie eine große Population an Gamswild und 
Steinböcken sind dort zu finden. Eine landschaftlich abwechslungsreiche Fahrt führt uns zum 
malerischen Dorf Scanno. Spaziergang und köstliches Mittagessen am Lago di Scanno. Anschließend weiter 
durch diese einmalige Landschaft. Spaziergänge unterwegs (fakultativ).  Der Abend steht zur freien 
Verfügung. (Bus 130 km) 
 
6. Tag  06.05.  Donnerstag                            Ans Meer: San Clemente a Casauria – Chieti – San Vito 
Auf dem Weg zum Flughafen stoppen wir bei der romanischen Kirche San Clemente a Casauria, sicherlich 

eine der schönsten der Abruzzen. In 330 m Höhe thront das städtische Chieti mit seiner hübschen Altstadt und 
den römischen Überresten. Im Archäologischen Museum bewundern wir den berühmten „Krieger von 
Capestrano“. Anschließend geht es nach San Vito, 4 Übernachtungen im **** Hotel La Chiave dei Trabocchi 
(https://www.lachiavedeitrabocchi.it/). Abendessen im Hotel. (Bus 100 km) 
 
7. Tag   07.05.  Freitag              In die Molise:  Agnone – Pietrabbondante  
Hoch über dem Zusammenschluss von Verrino und Cerro liegt Agnone. Der Ort ist stolz auf seine 
Handwerkstradition, bekannt ist hier das seltene Metier der Glockengießerei. Führung durch die 
Glockengießerei. Stadtmauer, Tore und verwinkelte Gassen zeugen von seiner mittelalterlichen Geschichte. 
In einem Caseificio lernen wir die Kunst des Käsemachens kennen und erfreuen uns an einer Kostprobe. In 
Pietrabbondante finden wir die bedeutendsten archäologischen Sehenswürdigkeiten der Molise. Vom 
antiken Samnium sind Reste von Tempeln, Altären und ein Theater erhalten geblieben. Abendessen im 
Hotel. (Bus 190 km)           
 
8. Tag  08.05.  Samstag                                Lanciano – San Giovanni in Venere – Fischessen –  Guardiagrele                                  
Am Vormittag besuchen wir Lanciano mit der Chiesa di San Francesco, in der sich im 8. Jh. das berühmte 

Hostienwunder ereignete. Oberhalb des Meeres in einem 
Olivenhain liegt in einsamer Lage die romanische Kirche San 
Giovanni in Venere. Noch heute zeugen die herrlichen 
Marmorreliefs an der Fassade, die Krypta mit ihren Fresken und 
der schöne Kreuzgang vom Leben der Zisterzienser in dieser Abtei. 
Dann lassen wir uns ein köstliches Fischessen auf einem 
Trabocco (Fischfanghaus) munden.  Der Ort Guardiagrele besitzt 
nicht nur eine „süße“ Spezialität, sondern auch eine der 
malerischsten Altstädte der Abruzzen.  Traditionsreich ist die 
Metallverarbeitung, in den verwinkelten Gassen entdecken wir 
historische Fassaden, kleine Läden und manchen 

stimmungsvollen Winkel. S. Maria Maggiore stammt aus dem 12. Jahrhundert. Der Abend steht zur freien 
Verfügung. (Bus 80 km)   
            
9. Tag  09.05.  Sonntag                                   Roccascalegna – Gessopalena  
Hoch auf einem Felsen über dem Tal des Sangro thront das Castello di Roccascalegna. Von dort genießen 
wir den einmaligen Rundblick.  Mittags führt uns ein Spaziergang durch Gessopalena, Wohnort unseres 
Busfahrers Domenico – ein Picknick im Dorf wird uns munden. Am Nachmittag kleine Kostprobe des 
abruzzesischen Weines. Rückfahrt zum Hotel, der Abend steht zur freien Verfügung. (Bus 100 km) 
    
10. Tag  10.05.  Montag              Civitella al Tronto – Ancona – Rückflug nach München  
Auf dem Weg zum Flughafen stoppen wir im malerisch auf einem Hügel gelegenen Civitella al Tronto und 
spazieren durch die Altstadt zur imposanten Festung. Weiterfahrt nach Ancona und Rückflug um 17:10 
Uhr, Ankunft in München gegen 18:30 Uhr. (Bus 260 km)  

    
Stand: August 2026 (Änderungen vorbehalten)  
neil&peters Reisen GmbH München  
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